


Ganzglas Schiebeanlagen 
Allgemeine Informationen 

Bedienung 
 Für das Öffnen Ihres Systems beachten Sie bitte die nachfolgenden systemspezifischen

Hinweise. Das Schließen erfolgt in der Regel in entgegengesetzter Reihenfolge.
 Bei der Bedienung der Anlagen soll nicht mit den Fingern in die Scharnierebene gefasst

werden um ein Einklemmen zu vermeiden.
 Ebenfalls soll nicht mit den Fingern in Schiebewandübergänge gefasst werden, da dort

Klemmgefahr besteht.
 Wenn das System mit Schließzylinder oder mit abschließbarem Handgriff ausgeführt wurde,

ist beim Öffnen immer zuerst der Schließzylinder durch Drehen des Schlüssels zu öffnen,
aber schieben Sie die Türen nicht mit dem Schlüssel, benutzen Sie den entsprechenden
Handgriff.

Pflege 
 Verunreinigungen und Fremdkörper, welche in die Lauf- oder Führungsschiene Ihrer Anlage

gelangt sind, müssen sofort entfernt werden, da sonst eventuell Schäden an der Lauf- und
Führungstechnik entstehen oder die Entwässerung beeinträchtigt werden kann.

 Es ist wichtig, die Rahmen und Verglasungen regelmäßig zu reinigen, bei aggressiver
atmosphärischer Umgebung entsprechend häufiger.

 Scheuermittel, Säuren und aggressive Reiniger können die Oberfläche Ihrer Anlage
beschädigen; verwenden Sie deshalb nur neutrale Allzweckreiniger.

 Die Dichtungen zwischen den Aluminiumprofilen und auch zwischen den Gläsern und den
Aluminiumprofilen sind bei der Reinigung auch von Staub und Ablagerungen zu befreien.
Ebenfalls sollten diese auf Sitz und Zustand geprüft werden.

 Im Falle von Beschädigungen der Profiloberflächen sollen diese sofort mit
Originalfarbmaterial fachgerecht ausgebessert werden – wenden Sie sich hierzu an Ihren
Fachpartner.

 Bei selbstreinigenden Verglasungen (wie z.B. Aktiv Glas) dürfen keine silikonhaltigen Stoffe
Kontakt mit der Glasfläche haben. Beachten Sie daher die Reinigungs- und Pflegehinweise
des Glasherstellers.

Wartung 
 Die Oberflächen der Aluminiumprofile sind witterungsbeständig gemäß den Richtlinien von

Qualicoat.
 Scharniere, Verschlüsse, etc. sind wartungsarm ausgeführt.
 Für nachhaltige Erhaltung des Wertes der Anlage sollen Oberflächen, Scharniere,

Verschlüsse etc. regelmäßig auf Zustand und Funktion geprüft werden.
 Die Scharniere und Dichtungen empfehlen wir 2 mal pro Jahr mit geeigneten Mitteln zu

schmieren



Ganzglas Schiebewand 

1. Der erstöffnende Schiebeflügel wird mittels 90° Drehung des Drehknopfs entriegelt. (Bei
Anlagen mit Schlosskasten wird der Flügel durch aufschließen des Zylinders entriegelt.)

2. Nun kann der erstöffnende Schiebeflügel wie auch alle weiteren Schiebeflügel zur Seite
geschoben werden.

3. Zur Reinigung der Scheibenzwischenräume kann der Verschluss des Serviceflügels mittels
Schraubendreher entriegelt werden und die Flügel in der anderen Richtung
durchgeschoben werden.

Schiebe- Stapelwand 

1. Der Gehflügel wird durch ziehen am Seilzug entriegelt.
 Bei Anlagen mit Drehgriff wird stattdessen der Drehgriff gedreht um den Flügel zu

entriegeln.
 Bei Anlagen mit Schlosskasten wird der Flügel durch aufschließen des Zylinders

entriegelt.
2. Der entriegelte Flügel wird um 90° aufgedreht.
3. Alle weiteren Flügel werden mittels schieben mit der flachen Hand an der senkrechten

Flügelkante (ca. mittig) bis zum Parkraum geschoben und dann wie unter 2. beschrieben
um 90° geöffnet.
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